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Rot-Weiß Klettham-Erding : TSV Mainburg 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Hartmann tütet den Sieg für Rot-Weiß Klettham-Erding ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von Rot-Weiß Klettham-Erding, als Lukas
Hartmann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jörg Schrickel, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Jünke / Lösch
verloren ihre Partie gegen Dumsky / Gonnsen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach
verlorenem ersten Satz drehten Hartmann / Schrickel das Spiel gegen Olabi / Klessinger und
gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Harald Jünke bei einer 2:0-Führung die nächsten
drei Durchgänge gegen Tobias Dumsky noch ab und quittierte ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann indessen Martin Lösch beim 11:4, 11:4, 11:7 gegen
Motaz Olabi. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Lukas Hartmann bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Christian Gonnsen. Nicht einen Satzgewinn überließ Jörg Schrickel seinem Gegner
Gerd Klessinger beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Rot-Weiß Klettham-Erding und des
TSV Mainburg. Harald Jünke hatte seinen Gegner Motaz Olabi beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Martin Lösch hatte seinen Gegner Tobias Dumsky beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte
im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Lukas
Hartmann überzeugte im Match gegen Gerd Klessinger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Einen Sieg holte dann Jörg Schrickel beim 11:5, 11:7, 9:11,
11:9 gegen Christian Gonnsen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für Rot-Weiß Klettham-Erding.

Nach diesem Erfolg heißt es für Rot-Weiß Klettham-Erding nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV Gündlkofen II am 14.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Mainburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.10.2022 gegen den MTV 1881 Ingolstadt IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Rot-Weiß Klettham-Erding

Doppel: Jünke / Lösch 0:1, Hartmann / Schrickel 1:0 
Einzel: H. Jünke 1:1, M. Lösch 2:0, L. Hartmann 1:1, J. Schrickel 2:0 

 TSV Mainburg
Doppel: Dumsky / Gonnsen 1:0, Olabi / Klessinger 0:1 
Einzel: M. Olabi 0:2, T. Dumsky 1:1, G. Klessinger 0:2, C. Gonnsen 1:1


